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Das Jahr 2021 war leider weiterhin von der leidigen Corona Situation geprägt. Es konnten 
sehr wenige Veranstaltungen durchgeführt werden. Ebenfalls wurde die Organisation der 
Reisen durch Therese Gerber sehr stark von dieser Situation betroffen. Auch die 
Hauptversammlung von unserem Landesteil musste, wie schon im Jahr 2020, schriftlich 
durchgeführt werden. 

Es gab aber doch Tätigkeiten, die durchgeführt werden konnten.  

Anlässlich unserer Vorstandssitzungen diskutierten wir auch über diverse Verkehrsprojekte, 
mit dem Schwerpunktthema „Emmentalwärts“, der Verkehrssituation Burgdorf / Hasle-
Rüegsau. 

Der Hauptschwerpunkt im Jahr 2020 war die geplante Fusion der Landesteile mit der Sektion 
Bern. Diese Sitzungen bei der Sektion Bern, sowie die Aktenstudien, haben sehr viel Zeit in 
Anspruch genommen. Es war aber für mich sehr interessant und spannend, weil ich die 
Vorgeschichten und Vorabklärungen der letzten Jahre nicht gekannt und miterlebt hatte. 
Jedoch denke ich, dass ich mich rasch in die Materie hineinversetzen konnte und auch für 
unseren Landesteil Emmental mithelfen konnte, einen für uns überzeugenden 
Fusionsvertrag auszuarbeiten. Leider ist es nicht gelungen, den Landesteil Seeland von einer 
Fusion zu überzeugen. Somit befürworten nur die Landesteile Bern-Mittelland, Berner 
Oberland, Oberaargau sowie Emmental eine Fusion zur Sektion Bern. 

Die Voraussetzung ist natürlich, dass an den jeweiligen Hauptversammlungen am 28. April 
der Fusion aller Landesteile auch zugestimmt wird. Danach muss auch die 
Delegiertenversammlung der Sektion der Fusion zustimmen. Sofern diese Zustimmungen 
erfolgen, wird die die Inkraftsetzung rückwirkend per 01.01.2022 umgesetzt. 

Am 27./28. August durfte ich zusammen mit Peter Rüegsegger an der 
Delegiertenversammlung des TCS Schweiz in Verbier teilnehmen. Ebenfalls durften wir an 
der Eröffnung des neuen TCS Standortes in Ostermundigen dabei sein. 

Therese Gerber konnte im Jahr 2021 folgende Reisen und Tagesausflüge durchführen, 
meistens auch bei tollem, sonnigem Wetter und natürlich bei guter Stimmung: 

- Greifensee 
- La Werdtberg / Jura 
- Spargeln & Erdbeeren auf dem Fäschtus Biohof, Romainmotier 
- Herbstausflug nach Hallau 
- 27./28. Juli Erlebnis See und Berg, bei Regenwetter tapfer gewandert und trotzdem 

viel Schönes erlebt 
- 13.-16. Oktober Gardasee, konnte bei goldigem Herbstwetter mit grosser Beteiligung 

durchgeführt werden 



Alle anderen Tätigkeiten, wie die Albanienreise und der beliebte Jassnachmittag, sowie auch 
der Jubilaren-Anlass, mussten leider abgesagt werden. 

Herzlichen Dank an Therese Gerber für die Organisation und Durchführung. Durch die 
Corona-Situation musste Therese sehr viele, kurzfristige Herausforderungen annehmen und 
Lösungen suchen! 

Die Jahresrechnung 2021 des TCS Landesteil Emmental schliesst mit einem positivem 
Jahresergebnis von Fr. 14‘676.30, natürlich auch begünstigt durch tiefere Ausgaben, wie HV, 
Fahrstunden für Jubilare etc., welche nur wenige oder gar keine Kosten verursacht haben. 
Der Jahresgewinn wird dem Eigenkapital zugerechnet, dadurch erhöht sich das Kapital des 
Landesteils Emmental auf Fr. 415‘615.65. 

Ich danke den Vorstandskolleginnen und -kollegen, sowie allen MitgliederInnen des TCS für 
ihre Unterstützung und hoffe auch auf eine breite Unterstützung zur geplanten Fusion an 
unserer HV vom 28. April 2022.  

Ich wünsche Ihnen alles Gute! 
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